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Kleine Anfrage 3124 
 
der Abgeordneten Markus Wagner und Enxhi Seli-Zacharias   AfD 
 
 
Erfassung antisemitischer Straftaten in NRW seit dem islamistischen Terrorangriff der 
Hamas auf Israel – Nachfrage 
 
 
Mit Antwort der Landesregierung vom 5. Dezember 2023, auf unsere Kleine Anfrage vom 26. 
Oktober 2023, Drucksache 18/6602, wurde auf unsere Frage 2 
 
„Wie viele antisemitische Straftaten wurden seit dem 07.10.2023 insgesamt und speziell bei 
den 19 anti-israel Veranstaltungen von der Polizei festgestellt? (Bitte differenziert für alle 19 
Veranstaltungen listen)“1 
 
wie folgt geantwortet: 
 
„Mit Stand vom 14.11.2023, 08.00 Uhr, wurden seit Beginn des Angriffs der Hamas auf Israel 
521 Strafanzeigen in Nordrhein-Westfalen in diesem Kontext gefertigt. Die Anzahl der 
antisemitischen Straftaten im Rahmen des in der Antwort auf die Frage 1 dargestellten 
Demonstrationsgeschehens ist indes aktuell nicht auswertbar. Über den Kriminalpolizeilichen 
Meldedienst - Politisch motivierte Kriminalität (KPMD-PMK) können Straftaten im 
Zusammenhang mit Demonstrationsgeschehen grundsätzlich retrospektiv erhoben werden. 
Eine gesonderte Auswertung von antisemitischen Straftaten kann jedoch erst nach Abschluss 
der Ermittlungen und Eingabe der finalen Erkenntnisse in den KPMD-PMK erfolgen. Dies ist 
noch nicht abschließend erfolgt, so dass bislang noch keine validen Daten vorliegen. 
 
Eine gesonderte zentrale Erfassung von Straftaten, die aus einem Versammlungsgeschehen 
heraus begangen werden, erfolgt nicht.2 
 
Auf Frage 3 
 
„Wie viele dieser antisemitischen Straftaten wurden zur Anzeige gebracht, insbesondere 
Straftaten gem. § 130 StGB (Volksverhetzung) und § 86a StGB (Verwendung von 
Kennzeichen verfassungswidriger und terroristischer Organisationen)? (Bitte differenziert 
nach Straftatbestand, Anzahl, Nationalität der Tatverdächtigen, Phänomenbereich gem. PMK 
und einzeln für die 19 aufgeführten Veranstaltungen listen)“3 
  

                                                
1 Vgl. Antwort der Landesregierung vom 05.12.2023, S. 2. 
2 Ebenda, S. 2 – 3. 
3 Ebenda, S. 3. 
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antwortete die Landesregierung: 
 
„Durch die Polizei des Landes Nordrhein-Westfalen wurde in allen in der Antwort zu Frage 2 
dargestellten Fällen ein Ermittlungsverfahren eingeleitet.“4 
 
Auf Frage 4 
 
„Wie viele Meldungen über antisemitische Vorfälle wurden seit dem 07.10.2023 gegenüber 
der Meldestelle Antisemitismus angezeigt? (Bitte differenziert nach Anzahl und Art der 
Meldungen listen)“5 
 
erhielten wir folgende Antwort: 
 
„Die Recherche- und Informationsstelle Antisemitismus in Nordrhein-Westfalen (RIAS NRVV) 
registrierte bereits unmittelbar nach dem Angriff der Hamas an der israelischen 
Zivilbevölkerung einen sprunghaften Anstieg antisemitischer Vorfälle im gesamten 
Bundesland. Diese Entwicklung setzte sich auch in der zweiten Oktoberhälfte fort. 
 
Vollständige quantitative Angaben zu den seit dem 16.10.2023 bei RIAS NRW eingegangenen 
und dokumentierten Vorfällen liegen bei zahlreichen Meldungen erst nach dem von der 
Meldestelle stets durchzuführenden Verifizierungsprozess vor. Eine abschlieflende 
Auswertung in Bezug auf antisemitische Vorfälle steht insofern noch aus.“6 
 
 
Wir fragen daher erneut die Landesregierung: 
 
1. Welchen Alterskohorten (0–13, 14–17, 18–20 und ab 21) gehören die für die 

antisemitischen Straftaten verantwortlichen Tatverdächtigen an? (Bitte entsprechend der 
Klammer aufschlüsseln.) 

 
2. Welches Geschlecht haben die in Frage 1 abgefragten Tatverdächtigen jeweils? 

 
3. Welche Nationalität haben die in Frage 1 abgefragten Tatverdächtigen jeweils? 

 
4. Welche Mehrfachstaatsangehörigkeit haben die in Frage 1 abgefragten deutschen 

Tatverdächtigen? 
 

5. In welcher Form liegt eine abschließende Auswertung in Bezug auf antisemitische 
Vorfälle mittlerweile vor, die seit dem 16.10.2023 gegenüber der Meldestelle 
Antisemitismus angezeigt wurden? (Bitte differenziert nach Anzahl und Art der 
Meldungen listen.) 

 
 
 
 
Markus Wagner 
Enxhi Seli-Zacharias 
 

                                                
4 Ebenda. 
5 Ebenda, S. 4. 
6 Ebenda. 


